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Das Modul führt in den Vergleich politischer Systeme ein. Die Lerninhalte umfassen 
grundlegende Kenntnisse über die Varianz von Institutionen, Akteuren und Prozessen 
in modernen Gesellschaften.  

2

Lernziel des Moduls ist es, systematisch-theoretisches und methodisches sowie 
empirisches Wissen (z.B. über die politischen Systeme Frankreichs, Großbritanniens, 
Russlands und der USA) zu erwerben. 

  

 

 
Diese Literaturliste aus dem Bereich „Vergleichende Politikwissenschaft“ dient zur 
Orientierung. Sie wird durch Literaturhinweise in Vorlesungen und Seminaren ergänzt.  
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Zur Einführung in die Literatur zu folgenden Themenblöcken orientieren Sie sich bitte an den 
oben genannten Lehrbüchern sowie an relevanten Nachschlagewerken. 
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